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Liebe Freundinnen und Freunde der Colbitz-Letzlinger Heide,  
 

auf unserem 277. Friedensweg am Sonntag, den 03. Juli 2016 um  

14 Uhr betreten wir Neuland. Der Treffpunkt ist in Colbitz an der 

Bockwindmühle. Die Bockwindmühle liegt an der Straße zwischen Colbitz und 
Lindhorst westlich der B 189. Nach der Kundgebung dort bekommen wir eine Führung durch 
die Bockwindmühle durch Mitglieder des Vereins zur Erhaltung der Bockwindmühle 
Lindhorst e. V. Der Verein ist auch im Internet zu finden (http://www.windmuehle.colbitz.net). 
Der Verein kümmert sich nicht nur um die Erhaltung des technischen Denkmals, sondern 
kümmert sich auch um die Gestaltung des Geländes drum herum. So sind ein Backhaus und 
weitere Gebäude entstanden.  
 
Von der Mühle gehen wir gemeinsam zum Hof der Familie Wehde, wo wir sonst im Oktober 
beim Hoffest zu finden sind. Dort wollen wir gemeinsam ein  

kreatives Malen von Transparenten durchführen. Im Sommerwetter 
werden die Transparente schnell trocknen. Damit die Transparente auch schön aussehen, 
bemühen wir uns um eine professionelle Anleitung. Farbe und Stoff werden bereitgestellt. 
Wer aber eigene Vorräte hat, kann diese gern mitbringen. In Lindhorst lagert schon unser 
Fundus an Transparenten und anderen Dingen. Aber eine Erweiterung kann nicht schaden, 
zumal der Aktionssommer mit dem Camp „War starts here“ und dem Friedensweg vor der 
Tür steht. Die Verleihung des Aachener Friedenspreises erfolgt nicht einfach so, sondern ist 
mit einem bunten Programm am 1. September verbunden. So sind neben der Feierstunde auch 
ein Termin beim Oberbürgermeister und eine Teilnahme an der dortigen 
Friedensdemonstration geplant. Da machen sich viele bunte Transparente gut. Wer mit nach 
Aachen kommen will, ist dort gern gesehen.  
 
Auf das Arbeitstreffen müssen wir eine Woche länger warten. Es beginnt am Mittwoch, den 
13. Juli 2016 um 19 Uhr in Magdeburg in der Maxim-Gorki-Straße. Das ist der Tatsache 
geschuldet, dass viele von uns zum Rudolstadt-Festival (http://www.rudolstadt-festival.de) 
fahren, welches in diesem Jahr vom 07. bis 10. Juli über die vielen Bühnen geht. Außerdem 
ist an diesem Tag das Musical „Hair“ in Magdeburg schon gelaufen. Einige nutzen die 
Gelegenheit, vor den Aufführungen mit den Besucherinnen und Besuchern ins Gespräch zu 
kommen und ihnen Material auszuhändigen. Musikalisch wird es bei uns auch auf dem 
Friedensweg im August zugehen.  
 
 

Wir sind verantwortlich für 
das, was wir tun, aber auch 
für das, was wir nicht tun.  
 

Voltaire 



Also erster großer Auftritt der alten und neuen Transparente auf dem Camp „War starts 
here“ vom 25. bis 31. Juli 2016 zu finden in der Realität am bekannten Platz auf der Wiese 
in Potzehne und im Internet unter http://www.war-starts-here.camp. Das Motto ist in diesem 
Jahr „Krieg. Macht. Flucht“. Höhepunkt wird der Aktionstag am 30. Juli 2016 (Sonnabend 
) sein. Dieser wird wieder von Mahnwachen in Letzlingen, Hütten, Dolle und an der 
Baustellenzufahrt Schnöggersburg flankiert sein. Die Mitmach-Mahnwache in Hütten steht 
unter dem Motto „Kunst und Kultur und kein Krieg“. 
 
Bei den Workshops im Camp wird am 26. Juli Christine Schweitzer vom Bund für Soziale 
Verteidigung und am 27. Juli Clemens Ronnefeldt vom Versöhnungsbund zu finden sein.  
 
Am 28. Juli tritt Heinz Ratz mit „Strom & Wasser“ auf  
 
Korrespondierend zum Camp gibt es den Friedenritt vom 22. bis 31. Juli. Ein Blick ins 
Programm (http://friedensritt.so36.net/rittProgramm2016.html) weist folgendes Programm 
aus:    
Freitag, 22. Juli  
Ankunft in Lindhorst 
 
Sonnabend,  23. Juli  
Aktion  an der Flüchtlingsunterkunft im Heidecamp in  Colbitz (Ponyreiten...) 
Um 20:00 Uhr "Einblicke in die Geschichte des Widerstandes gegen die militärische Nutzung 
der Colbitz-Letzlinger Heide“ – Info-Veranstaltung mit Bernd Luge im 
Dorfgemeinschaftshaus in Lindhorst 
 
Sonntag, 24. Juli 
nachmittags Aktion am Pflegeheim „Sonnenhof“ in Dolle 
 
Mittwoch,  27.Juli  
14 Uhr Veranstaltung Antifa-Gedenkort Isenschnibbe mit Bernd Luge 
Blumenniederlegung an der Gedenkstätte Isenschnibbe bei Gardelegen zum Gedenken an die 
Opfer und als Mahnung für die Zukunft 
 
16:30 Uhr Aktion der Friedensreiterinnen und -reiter in der Innenstadt von Gardelegen  
 
Do, 28. Juli  
Zobbenitz, abends zu „Strom & Wasser“ ins Camp 
 
Freitag 29. Juli 
Hütten Beginn 16:00 Beteiligung an der „Mitmach-Mahnwache“ 
 
Sa 30.7.: Lindhorst Auswertung und Feier 
 
Man kann sich dem Ritt auch auf dem Fahrrad anschließen.  
 
Schon mal ein Blick auf den September: Da haben wir zum Friedensweg eine gemeinsame 
Busfahrt an den Rand der Kyritz-Ruppiner Heide vor. Dort soll der Verein Friedensscheune e. 
V. (http://www.friedensscheune.de) mit Ulrike Laubenthal besucht werden. Geplant ist die 
Abfahrt um 09 Uhr in Magdeburg und die Ankunft gegen 20 Uhr wieder in Magdeburg. 
Zustiegsmöglichkeiten soll es in Wolmirstedt, Colbitz, Dolle und Stendel geben.  Wer 
mitfahren will, kann sich bei den Kontaktadressen melden. So können wir besser planen.  
 
Euer  
 
Helmut Adolf 




